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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten André Trepoll und Silke Seif (CDU) vom 13.11.20 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Süderelbe-Kitas auf dem Prüfstand 

Einleitung für die Fragen:  
In den letzten vier Jahren hat der Bezirk Hamburg-Harburg einen stabilen  
Bevölkerungszuwachs bei den Null- bis Sechsjährigen verzeichnet. Lebten 
Stand 31.12.2015 laut Statistikamt Nord noch 9.563 Kinder im Kita-Alter süd
lich der Elbe, waren es zum 31.12.2019 11.530. Zeitgleich stieg auch der Anteil 
der Kleinkinder an der Harburger Gesamtbevölkerung um quasi 1 Prozent an. 
Damit verstärkt sich automatisch der Bedarf an guten und sicheren Kita-Plät
zen in Harburgs Stadtteilen. Für den Wahlkreis Süderelbe muss der Senat also 
kluge politische Entscheidungen treffen, damit hochwertige Kinderbetreuung 
in Zukunft gewährleistet wird.  
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Durch die Realisierung diverser Planungen in den Jahren 2019 und 2020 konnten über 
750 neue Kita-Plätze im Bezirk Harburg geschaffen werden. Damit wurde zur Entspan
nung der Nachfragesituation in Harburg beigetragen. Es ist nach derzeitigem Stand  
davon auszugehen, dass darüber hinaus durch die Fertigstellung und Eröffnung weite
rer Projekte im Jahr 2021 voraussichtlich weitere rund 800 Kita-Plätze entstehen.  
Das 5. Investitionsprogramm Kindertagesbetreuung 2020-2021 schafft zudem Anreize 
für den Kita-Ausbau in ganz Hamburg. Kita-Träger, die bestehende Kitas erweitern oder 
neu errichten möchten, erhalten bei der für Kindertagesbetreuung zuständigen Behörde 
Unterstützung. Ergänzend steuert die für Kindertagesbetreuung zuständige Behörde 
den Kita-Ausbau bei größeren Wohnungsneubauvorhaben, die im Rahmen neuer  
Bebauungspläne geplant werden. Im Bedarfsfall werden gemeinsam mit bezirklichen 
Dienststellen, anderen Behörden, Kita-Trägern und gegebenenfalls weiteren Akteuren 
Lösungen bei herausfordernden regionalen Kita-Versorgungslagen entwickelt. So wird 
auch im Bezirk Harburg dem steigenden Bedarf an Kita-Plätzen begegnet. 
Im Übrigen siehe Drs. 21/14319 und 21/19611. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen teilweise auf Grundlage von 
Auskünften der Elbkinder Vereinigung Hamburger Kitas gGmbH (Elbkinder) wie folgt: 

Frage 1: Wie viele Kinder welcher Altersgruppen (unter einem Jahr; ein bis  
unter zwei Jahre; zwei bis unter drei Jahre; drei bis unter vier Jahre, 
vier bis unter fünf Jahre; fünf bis unter sechs Jahre) werden aktuell 
an den Kindertagesstätten („Kitas“) der Stadtteile im Wahlkreis Süde
relbe (Cranz, Neuenfelde, Neugraben-Fischbek, Francop, Haus
bruch, Altenwerder, Moorburg, Teilgebiete von Eißendorf und Heim
feld) betreut? Bitte pro Einrichtung und für die jeweilige Altersgruppe 
angeben. 
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Antwort zu Frage 1: 
Siehe Anlage 1. 

Frage 2: Gibt es laut Senat beziehungsweise dessen zuständigen Behörden 
Prognosen über die zukünftige Geburtenentwicklung und die damit 
verbundenen Ansprüche auf Kita-Plätze in den Stadtteilen des Wahl
kreises Süderelbe?  
Wenn ja, wie lauten diese Prognosen? 
Wenn nein, warum gibt es keine? 

Antwort zu Frage 2: 
Die Stadtteile Altenwerder und Moorburg wurden in der Bevölkerungsvorausberech
nung aufgrund der geringen Einwohnerzahlen und der damit verbundenen methodi
schen Hintergründe zusammengefasst. 
Die Stadtteile Eißendorf und Heimfeld können nur in ihrer Gesamtheit dargestellt wer
den. 
Daten zu in die Zukunft gerichteten Ansprüchen auf Kita-Plätze liegen im Statistischen 
Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein (Statistikamt Nord) nicht vor. 
Im Übrigen siehe Anlage 2. 

Frage 3: Wie haben sich die Betreuungsquoten an den Kitas der Stadtteile im 
Wahlkreis Süderelbe seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln  
sowie für alle Altersgruppen im Kita- und Elementarbereich angeben. 

Antwort zu Frage 3: 
Betreuungsquoten für einzelne Kitas können mangels einer Bezugsgröße in der 
Bevölkerungstatistik nicht ermittelt werden. 

Frage 4: Wie viele Kindertagesstätten welcher Träger, mit wie vielen Beschäf
tigten und mit wie vielen Kapazitäten beziehungsweise Platzzahlen 
für den Krippen- und Elementarbereich, gibt es aktuell in den Stadt
teilen des Wahlkreises Süderelbe? Bitte pro Einrichtung einzeln  
angeben.  

Antwort zu Frage 4: 
Angaben zu Beschäftigten pro Einrichtung liegen nicht auf Stadtteilebene vor. Die 
Stadtteile Eißendorf und Heimfeld können nur in ihrer Gesamtheit dargestellt werden. 

Tabelle 1: Beschäftigte in im Wahlkreis Süderelbe gelegenen Kitas am 1. März 2020 
Stadtteile Beschäftigte insgesamt1) 
Eißendorf 122 
Heimfeld 209 
Moorburg . 
Altenwerder* - 
Hausbruch 176 
Francop* - 
Neugraben-Fischbek 354 
Neuenfelde 62 
Cranz . 

1) Hierbei handelt es sich um tätige Personen. Dieses sind alle Personen, die in der 
Tageseinrichtung am Stichtag 1. März 2020 in einem gültigen Arbeitsverhältnis tätig 
sind. Hierzu zählen neben dem pädagogischen und Verwaltungspersonal auch die 
in der Hauswirtschaft und Technik beschäftigten Personen. 

* Keine Kindertageseinrichtungen vorhanden. 
. Wert unterliegt der statistischen Geheimhaltung, da die Anzahl der Kitas kleiner als 

drei ist. 
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Quelle: Statistikamt Nord; Statistik über Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtun
gen, Berichtsjahr 2020. 
Im Übrigen siehe Anlage 3. 

Frage 5: Wie haben sich die Zahlen der Kitas mit wie vielen Kapazitäten und 
wie vielen Beschäftigten in den Stadtteilen des Wahlkreises Süde
relbe aus Frage 4 seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln ange
ben. 

Antwort zu Frage 5: 

Tabelle 2: Beschäftigte in im Wahlkreis Süderelbe gelegenen Kitas in den Jahren 
2015 bis 2020 

Stadtteile 
Beschäftigte insgesamt1) am 1. März des 
Jahres 
2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Eißendorf 103 99 110 115 120 122 
Heimfeld 178 169 174 196 207 209 
Moorburg 33 36 . . . . 
Altenwerder*  -  -  -  -  -  - 
Hausbruch 150 158 155 167 168 176 
Francop*  -  -  -  -  -  - 
Neugraben-Fischbek 230 247 251 295 335 354 
Neuenfelde 67 60 32 77 76 62 
Cranz  .  .  .  .  .  . 

1) Hierbei handelt es sich um tätige Personen. Dieses sind alle Personen, die in der 
Tageseinrichtung am Stichtag 1. März 2020 in einem gültigen Arbeitsverhältnis tätig 
sind. Hierzu zählen neben dem pädagogischen und Verwaltungspersonal auch die 
in der Hauswirtschaft und Technik beschäftigten Personen. 

* Keine Kindertageseinrichtungen vorhanden. 
. Wert unterliegt der statistischen Geheimhaltung, da die Anzahl der Kitas kleiner als 

drei ist. 
Quelle: Statistikamt Nord; Statistik über Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtun
gen 
Im Übrigen siehe Anlage 4. 

Frage 6: Wie viele pädagogische Fachkräfte arbeiten aktuell an welchen Kitas 
in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe und wie haben sich 
diese Zahlen seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 

Antwort zu Frage 6: 
Angaben zu pädagogischen Fachkräften pro Einrichtung auf Stadtteilebene liegen nicht 
vor. 

Tabelle 3: Beschäftigte pädagogische Fachkräfte1) in im Wahlkreis Süderelbe gelege
nen Kitas in den Jahren 2015 bis 2020 

Stadtteile 
Pädagogische Fachkräfte insgesamt1) am 
1. März des Jahres 
2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Eißendorf 75 75 82 77 85 92 
Heimfeld 136 131 129 159 164 168 
Moorburg 24 25 . . . . 
Altenwerder*  -  -  -  -  -  - 
Hausbruch 99 104 110 113 119 123 
Francop*  -  -  -  -  -  - 
Neugraben-Fischbek 167 175 179 215 251 262 
Neuenfelde 45 42 22 49 50 42 
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Stadtteile 
Pädagogische Fachkräfte insgesamt1) am 
1. März des Jahres 
2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Cranz  .  .  .  .  .  . 
1) Es handelt sich um Personal mit fachpädagogischem Berufsausbildungsabschluss. 

Hierzu zählen: 
- Diplom-Sozialpädagogen/-innen, Diplom-Sozialarbeiter/-innen, 
- Diplom-Pädagogen/-innen, Diplom-Sozialpädagogen/-innen,   

Diplom-Erziehungswissenschaftler/-innen, 
- Diplom-Heilpädagogen/-innen, 
- staatlich anerkannte Kindheitspädagogen/-innen (Master/Bachelor), 
- Erzieher/-innen, 
- Heilpädagogen/-innen (Fachschule), Heilerzieher/-innen, Heilerziehungspfleger/ 

-innen, 
- Kinderpfleger/-innen, 
- Familienpfleger/-innen, Assistenten/-innen im Sozialwesen, soziale und medizi

nische Helferberufe, 
- sonstige soziale/sozialpädagogische Kurzausbildung. 

* Keine Kindertageseinrichtungen vorhanden. 
. Wert unterliegt der statistischen Geheimhaltung, da die Anzahl der Kitas kleiner als 

drei ist. 
Quelle: Statistikamt Nord; Statistik über Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtun
gen 

Frage 7: Welche Betreuungsschlüssel gibt es aktuell an den Kitas in den Stadt
teilen des Wahlkreises Süderelbe? Bitte für die jeweiligen Altersgrup
pen (unter einem Jahr; ein bis unter zwei Jahre; zwei bis unter drei 
Jahre; drei bis unter vier Jahre; vier bis unter fünf Jahre; fünf bis unter 
sechs Jahre) sowie zum Vergleich den aktuellen Hamburger Durch
schnitt des jeweiligen Betreuungsschlüssels angeben. 

Frage 8: Wie haben sich die Angaben aus Frage 7 seit 2015 entwickelt? Bitte 
pro Jahr einzeln angeben. 

Antwort zu Fragen 7 und 8: 
Siehe Drs. 22/1651. 

Frage 9: Wie viele Kindertagesstätten in den Stadtteilen des Wahlkreises  
Süderelbe nehmen aktuell am Kita-Gutschein-System teil? 

Antwort zu Frage 9: 
Siehe Antworten zu 4 und zu 5. 

Frage 10: Wie viele Kita-Gutscheine sind seit 2015 im Bezirk Hamburg-Harburg 
beantragt worden und wie viele Kinder haben im selben Zeitraum 
Kita-Gutscheine erhalten? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 

Antwort zu Frage 10: 

Tabelle 4 
Jahr beantragte Gutscheine erhaltene Gutscheine 
2015 11.698 11.117 
2016 12.432 11.855 
2017 12.917 12.288 
2018 13.194 12.381 
2019 13.664 12.983 
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Jahr beantragte Gutscheine erhaltene Gutscheine 
2020 11.709 11.676 

Datenstand: 17.11.2020 

Frage 11: Wie viele der beantragten Gutscheine haben welche Harburger Kitas 
seit 2015 auch abgerechnet? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 

Antwort zu Frage 11: 
Siehe Anlage 5. 

Frage 12: Wie viele offene Platznachweisverfahren werden aktuell im Bezirk
samt Harburg bearbeitet? 

Antwort zu Frage 12: 
Nach Mitteilung des Bezirksamtes Harburg werden aktuell 16 Nachweisverfahren 
bearbeitet. 

Frage 13: Liegen dem Senat beziehungsweise den zuständigen Behörden 
Kenntnisse darüber vor, ob seit 2015 Kitas in den Stadtteilen des 
Wahlkreises Süderelbe geschlossen wurden?  
Wenn ja, bitte mit Adresse, Kapazitäten und Begründung angeben. 

Frage 14: Gibt es Pläne seitens des Senats beziehungsweise der zuständigen 
Behörden, um Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe 
zukünftig zu schließen?  
Wenn ja, bitte mit Standort, Kapazitäten und Begründung angeben. 

Antwort zu Fragen 13 und 14: 
Weder liegen Kenntnisse, noch Pläne vor. 

Frage 15: Gibt es Pläne seitens des Senats beziehungsweise der zuständigen 
Behörden, um weitere Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises  
Süderelbe fertigzustellen?  
Wenn ja, an welchem Standort, mit welchen Kapazitäten, Baukosten 
und welchem Fertigstellungzeitraum?  
Wenn nein, warum gibt es keine Pläne? 

Antwort zu Frage 15: 
Der Bau und die Fertigstellung von Kitas obliegt im Kita-Gutschein-System den Kita-
Trägern. Deshalb gibt es seitens der zuständigen Behörden für Kindertagesbetreuung 
keine Pläne zur Fertigstellung von Kitas.  

Frage 16: Wie viele neue Kita-Plätze sind durch das Investitionsprogramm „Kin
dertagesbetreuung 2017-2020“ in den Stadtteilen des Wahlkreises 
Süderelbe mit wie vielen Mitteln entstanden? 

Antwort zu Frage 16: 
Keine. 

Frage 17: In der Drs. 21/14319 benennt der Senat insgesamt 19 geplante neue 
Kita-Standorte für den Bezirk Hamburg-Harburg. Welche davon sind 
bereits eröffnet beziehungsweise welche nicht und an welchen 
Standorten kam es weswegen zu Verzögerungen der Öffnung? Bitte 
pro Einrichtung einzeln angeben. 

Antwort zu Frage 17: 
Von den 19 Kita-Planungen haben bereits elf Kitas ihren Betrieb aufgenommen: Erwei
terung der Kita Museumsplatz 1 in der Wilhelmstraße 33 im Mai 2019 (Harburg), Erwei
terung der Kita Marienstraße 46 im Juni 2019 (Harburg), Kita Torfstecherweg 6 im  
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August 2019 (Neugraben-Fischbek), Kita Denickestraße 52 im November 2019 (Heim
feld), Kita Merlingasse 1 bis 5 im Januar 2020 (Neugraben-Fischbek), Kita Zaunwicken
weg 6b im Februar 2020 (Neugraben-Fischbek), Erweiterung der Kita Bissingstraße 31 
im August 2020 (Heimfeld), Kita Im Fischbeker Heidbrook 5 im August 2020 (Neugra
ben-Fischbek), Kita Beerentalweg 52 im September 2020 (Eißendorf), Kita Vahrenwin
kelweg 28 im Oktober 2020 (Heimfeld), Kita Buxtehuder Straße 7 im Oktober 2020 
(Harburg). Eine Planung für eine kleine Kita in Neugraben-Fischbek wurde vom Träger 
nicht weiter verfolgt. 
Bei sieben der eröffneten Kitas und sechs der noch nicht eröffneten Kitas kam es zu 
Verzögerungen bei der Umsetzung der Planung. Die Gründe für Verzögerungen kön
nen vielfältig sein, so führen zum Beispiel bautechnische Probleme, Nichterfüllung von 
Anforderungen, Fehlen von erforderlichen Unterlagen, Lieferengpässe und so weiter 
dazu, dass Zeitpläne nicht eingehalten werden können. 
Zusätzlich zu den in 2018 bekannten Planungen eröffneten die Kita An der Falkenbek 
8 im Januar 2020 (Neugraben-Fischbek) und die Erweiterung der Kita Arp-Schnitger-
Stieg 20 im Arp-Schnitger-Stieg 22 im Juli 2020 (Neuenfelde). 
Weitergehende Angaben zum jeweiligen Planungsstand sind aus Gründen des Sozial
datenschutzes nicht zulässig. Bei Kindertageseinrichtungen ist der Senat aus Gründen 
des Sozialdatenschutzes an einer Übermittlung der erfragten Informationen gehindert, 
selbst wenn diese der zuständigen Behörde vorliegen würden oder in der Kürze der für 
die Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit recherchiert werden könnten. Bei den 
erfragten Informationen handelt es sich gemäß §§ 35 Absatz 1 SGB I, 61 fortfolgende 
SGB VIII, 67 fortfolgende SGB X um geschützte Sozialdaten der betroffenen Träger 
oder um diesen gleichstehende Geschäftsgeheimnisse (bei juristischen Personen als 
Trägern) gemäß §§ 35 Absatz 4 SGB I, 67 Absatz 2 Satz 2 SGB X. Diese darf der Senat 
gemäß § 67b Absatz 1 SGB X nur bei Vorliegen einer gesetzlichen Übermittlungsbe
fugnis im SGB oder gemäß Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe a DS-GVO mit Einwil
ligung der Betroffenen weitergeben. Das SGB enthält keine Übermittlungsbefugnis  
zugunsten der Beantwortung Parlamentarischer Anfragen. Eine Einwilligung der  
Betroffenen zur Datenübermittlung liegt nicht vor. 

Frage 18: Medienberichten zufolge hätte die Verwaltung des Harburger Bezirk
samtes im Mai 2020 keine endgültige Informationslage über die  
Eröffnung der geplanten Kita im Fischbeker Heidbrook („Der neue 
RUF“, Süderelbe, 23.05.2020: „Rosenberger hakt nach. Öffnet Kita 
im Fischbeker Heidbrook 2020?“). Wie ist hier der aktuelle Stand? 

Antwort zu Frage 18: 
Die Kita im Fischbeker Heidbrook wurde zum 01.08.2020 eröffnet. 

Frage 19: Welche Kindertageseinrichtungen aus den Stadtteilen des Wahlkrei
ses Süderelbe haben im Zuge der COVID-19-Pandemie eine Notbe
treuung (gemäß Beschluss der Kita-Vertragskommission nach § 26 
Landesrahmenvertrag „Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen“ 
(LRV) vom 23. April 2020) angeboten und welche nicht? 

Antwort zu Frage 19: 
Auf Grundlage von § 27 der Verordnung zur Eindämmung der Ausbreitung des 
Coronavirus SARS-CoV-2 in der Freien und Hansestadt Hamburg vom 2. April 2020 
wurde in allen Hamburger Kindertageseinrichtungen grundsätzlich eine Notbetreuung 
sichergestellt. 
Im Übrigen siehe Drs. 22/127. 

Frage 20: Liegen dem Senat beziehungsweise den zuständigen Behörden 
Kenntnisse darüber vor, wie viele Kinder in den Stadtteilen des Wahl
kreises Süderelbe während der Corona-Pandemie 2020 die Notbe
treuung in den entsprechenden Kitas genutzt haben beziehungs
weise wie viele Kinder zu Hause betreut wurden? 
Falls ja, wie viele waren es jeweils? 
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Wenn nein, warum liegen keine Daten vor? Bitte pro Monat einzeln 
angeben. 

Antwort zu Frage 20: 
Die zur Beantwortung benötigten Daten werden nicht gesondert pro Stadtteil statistisch 
erfasst. Eine Einzelfallauszählung ist in der für die Beantwortung einer Parlamentari
schen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit mit vertretbarem Verwaltungsaufwand 
nicht möglich. 
Im Kita-Gutschein-System werden circa 80.000 Kinder betreut. Nach der von der für 
Kindertagesbetreuung zuständigen Behörde durchgeführten Online-Befragung wurden 
durch die Kitas, die während des Notbetreuungszeitraums eine Rückmeldung gaben, 
hamburgweit von durchschnittlich im April 2020 3.049 Kinder, im Mai 2020 20.931 Kin
der und im Juni 2020 46.466 Kinder betreut. 

Frage 21: Im Beschluss der Kita-Vertragskommission wurden unter den ver
pflichtenden Maßnahmen (siehe Beschluss der Kita-Vertragskom
mission nach § 26 Landesrahmenvertrag „Kinderbetreuung in Tages
einrichtungen“ (LRV) vom 23. April 2020, Seite 2, Punkt 4), die Ein
haltung von Hygieneanforderungen für Kinder und Mitarbeiter  
umschrieben. Haben der Senat beziehungsweise dessen zuständi
gen Behörden Maßnahmen getroffen, um die Kitas in den Stadtteilen 
des Wahlkreises Süderelbe beim Einhalten dieser Hygieneanforde
rungen zu unterstützen?  
Wenn ja, wie?  
Wenn nein, warum nicht? 

Antwort zu Frage 21: 
Die für Kindertagesbetreuung und für Gesundheit zuständige Behörde hat Handlungs
empfehlungen für die Umsetzung der Hygieneanforderungen im laufenden Kita-Betrieb 
während der Corona-Pandemie entwickelt. Diese Handlungsempfehlungen werden ste
tig an die neuesten Erkenntnisse und an die jeweils aktuelle pandemische Situation 
angepasst. Derzeit befinden sich die Handlungsempfehlungen in der vierten Fassung 
(siehe https://www.hamburg.de/infos-fuer-kitas/). 
Darüber hinaus wird die für Kindertagesbetreuung zuständige Behörde jede Kita, nach 
ihrer Größe gestaffelt, mit einem „Corona-Sonderzuschuss“ zwischen 1.000 bis 3.000 
Euro unterstützen. Es werden damit insgesamt etwa 2,1 Millionen Euro zur Verfügung 
gestellt, um notwendige Anschaffungen im Rahmen der Umsetzung ihres Hygienekon
zeptes zu tätigen. Damit soll sowohl der Schutz der Kinder als auch der Schutz der 
Fachkräfte gewährleistet werden.  
Zusätzlich werden den Kita-Beschäftigten pro Woche jeweils drei „Corona-Pandemie-
Atemschutzmasken“ (CPA) zur Verfügung gestellt.  

Frage 22: Welche Minder- und Mehrkosten sind für die Umsetzung des Hygie
nekonzepts an den Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süde
relbe entstanden (siehe Beschluss der Kita-Vertragskommission 
nach § 26 Landesrahmenvertrag „Kinderbetreuung in Tageseinrich
tungen“ (LRV) vom 23. April 2020, Seite 2, Punkt 5)? 

Antwort zu Frage 22: 
In der für die Beantwortung der Parlamentarischen Anfrage zur Verfügung stehenden 
Zeit hat die für Kindertagesbetreuung zuständige Behörde von Elbkindern Auskünfte zu 
dieser Frage erhalten. 

Tabelle 5 

Stadtteil Kita-Name Höhe der Minder
kosten* 

Höhe der Mehr
kosten** 

Hausbruch Kita Rehrstieg 1.761,22€  468,76€  

Hausbruch Kita Cuxhavener 
Straße 1.693,40€  450,71€  

https://www.hamburg.de/infos-fuer-kitas/
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Stadtteil Kita-Name Höhe der Minder
kosten* 

Höhe der Mehr
kosten** 

Neugraben-Fischbek Kita An der Falkenbek 3.554,49€  946,05€  
Neugraben-Fischbek Kita Am Johannisland 4.027,02€  1.071,82€  

Neugraben-Fischbek Kita Neuwiedenthaler 
Straße 2.536,40€  675,08€  

Neugraben-Fischbek Kita Wümmeweg 2.502,44€  666,04€  
* Verpflegung, Betreuungsmaterial und Therapeuten für den Zeitraum 16.03.2020 bis 

05.08.2020 
** Hygienemaßnahmen und Technikausstattung für den Zeitraum 16.03.2020 bis 

05.08.2020 

Frage 23: Wie viele Beschäftigte an welchen Kitas in den Stadtteilen des Wahl
kreises Süderelbe, haben im Jahr 2020 einen Antrag auf Kurzarbeit 
gestellt, sind arbeitslos geworden beziehungsweise wie viele  
Beschäftigte sind an welchen Kitas in den Stadtteilen des Wahlkrei
ses Süderelbe neu eingestellt worden? Bitte pro Monat einzeln ange
ben. 

Antwort zu Frage 23: 
Zu den Fragen zu Kurzarbeit und Arbeitslosigkeit erfolgen keine statistischen Auswer
tungen. Kurzarbeit wird zudem nicht vom Beschäftigten, sondern vom Betrieb bean
tragt. Durch Einverständniserklärung erklärt sich die Arbeitnehmerin beziehungsweise 
der Arbeitnehmer bereit, entgegen ihrer beziehungsweise seiner arbeitsvertraglichen 
Pflichten, weniger zu arbeiten (Kurzarbeit) und im Gegenzug weniger Gehalt und Kurz
arbeitergeld vom Arbeitgeber zu erhalten. Der Arbeitgeber hat die Möglichkeit, sich das 
Kurzarbeitergeld von der Arbeitsagentur erstatten zu lassen. Eine Auswertung bezogen 
auf den einzelnen Arbeitnehmer ist nicht möglich, da diese nicht bei der Agentur für 
Arbeit gemeldet und erfasst sind. 
Die zur Beantwortung der Frage nach der Anzahl der neu eingestellten Beschäftigten 
in den Kitas des Wahlkreises Süderelbe benötigten Daten werden von der für Kinderta
gesbetreuung zuständigen Behörde nicht gesondert statistisch erfasst. Eine Einzelfal
lauszählung mehrerer Hundert Akten ist in der für die Beantwortung einer Parlamenta
rischen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit mit vertretbarem Verwaltungsaufwand 
nicht möglich. 

Frage 24: In der Drs. 22/332 gibt der Senat an, dass von gegenwärtig 17.682 
Beschäftigten an Hamburger Kitas, 3.525 (circa 20 Prozent) zur  
COVID-19-Risikogruppe gehören würden. Wie äußern sich diese 
Zahlen für die Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe? 
Bitte wenn möglich pro Einrichtung einzeln oder insgesamt für alle 
Stadtteile im Wahlkreis Süderelbe angeben.  

Antwort zu Frage 24: 
Die zur Beantwortung benötigten Daten (Zugehörigkeit der Beschäftigten zu einer  
COVID-19-Risikogruppe) werden im Zusammenhang mit dem Beschluss der Kita-Ver
tragskommission „Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen“ vom 18.08.2020 in dieser 
Form nicht mehr erhoben.  
Es werden seit dem 19.08.2020 durch die für Kindertagesbetreuung zuständige  
Behörde in der wöchentlichen Online-Abfrage Personalausfälle aufgrund eines COVID-
19-Zusammenhangs erhoben. In den Einrichtungen, die eine Rückmeldung gegeben 
haben, sind durchschnittlich 1,3 Prozent der Beschäftigten aus dem vorgenannten 
Grund ausgefallen. 
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Anzahl der abgerechneten Gutscheine im Kita-Gutscheinsystem
in den Einrichtungen des Bezirks Hamburg-Harburg in den Jahren 2015 bis 2020

Name der Einrichtung 2015 2016 2017 2018 2019 2020
ASB Kita Nobleestraße 157 139 134 132 160 113
ASB-Kita Kirchenhang 118 123 120 129 133 112
AWO Kita Denickestraße 20 59
AWO Wald-Kita Harburg 70 69 80 66 58 52
Bewegungskindergarten "Die Springmäuse" des TV Fischbek von 1921 e.V. 101 80 89 102 87 62
Bewegungskita des HSC "Marmstorfer Rabennest" 51 53 60 55 64 35
Die Kinderstube 26 21 22 17 19 17
elbzwerge Kita Villa Lengemann 45 176 232 186 172
Kindergarten Schatzkinder 87 82 102 109 104 98
Kinderhaus Hotzenplotz 68 60 76 75 77 62
Kinderstadt Kita Hafencampus 97 106 132 96 95 96
Kinderzentrum Kennedy-Haus 61 49 49 68 69 50
Naturkindergarten Vogelhüttenberg *) *) *) *) *) *)
Pestalozzi-Kita In der Alten Forst 183 174 165 176 177 141
WABE-Kita Farbenspiel 235 219 211 216 234 224
WABE-Kita Radickestraße 196 201 200 196 191 145
Waldorfkindergarten - Neugraben 34 31 28 33 30 23
Ev. KiGa Bugenhagen Harburg 68 68 53 59 51 44
Ev. KiGa Michaelis 100 106 105 94 108 88
Ev. KiTa Cornelius 121 117 131 102 112 88
Ev. KiTa Luther Harburg 262 275 243 232 258 235
Ev. KiTa Paul Gerhardt Harburg 97 91 87 97 92 64
Ev. KiTa St. Paulus Heimfeld 98 98 107 103 104 92
Ev. KiTa St.Petrus Harburg 212 212 209 205 186 154
Kath. KiTa St. Franziskus 156 175 150 125 126 87
KiGa Außenmühle 58 62 60 75 51 45
KiGa Don Bosco 95 95 94 92 94 74
KiGa im Kinderzentrum Harburg 38 59 52 56 56 36
KiGa Sinstorfer Kinderstube 68 64 65 69 66 59
KiGa und Hort in der Rudolf-Steiner-Schule 56 56 65 65 57 17
KiTa Am Johannisland 231 228 243 271 283 244
KiTa Baererstraße 311 295 274 285 288 257
KiTa Baumhuus 48 42
KiTa Beutnerring 62 61 64 68 53 39
KiTa Bissingstraße 271 290 290 284 276 191
KiTa Bremer Straße 125 135 142 108 107 80
KiTa Cuxi Kids 121 138 143 128 131 108
KiTa Don Bosco Spatzennest 113
KiTa Dr. Ernst Hinze-Haus 182 167 168 156 158 120
KiTa DRK Kinderzentrum Neuenfelde 132 133 118 114 116 71
KiTa Eddelbüttelstraße 202 217 226 202 186 131
KiTa Elfenwiese 162 144 141 128 155 124
KiTa Ernst-Bergeest-Weg 256 282 266 243 252 226
KiTa Este GmbH Cranz 23 36 43 31 28 30
KiTa Este GmbH Neuenfelde 137 175 182 203 219 195
KiTa Falkenbek 264 275 241 260 240 196
KiTa Fantasia 157 152 159 130 115 77
KiTa Glückskinder *) *) *) *) *) *)
KiTa Haakefüchse 13
KiTa Harburger Berge 145 153 157 147 149 134
KiTa Harburger Rathauspassage 146 146 162 137 170 107
KiTa Harburger Schlossinsel 107 113 115 104 108 93
KiTa Harmsstraße 93 89 93 96 88 77

Jahr
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Anzahl der abgerechneten Gutscheine im Kita-Gutscheinsystem
in den Einrichtungen des Bezirks Hamburg-Harburg in den Jahren 2015 bis 2020

Name der Einrichtung 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Jahr

KiTa Heinrich Buchholz-Haus 217 209 218 214 212 183
KiTa Helmsweg 91 242 298 305
KiTa Himmelblau Neugraben-Fischbek 206 199 191 177 200 164
KiTa in der Schule Ohrnsweg 71 96 108 98 117 86
KiTa Janusz-Korczak-Haus 150 173 163 139 163 136
KiTa Kerni - Kids 257 272 259 270 298 194
KiTa Kinderwaldschlösschen 133 119 143 128 140 98
KiTa kinderzimmer Vogelkamp GmbH 105
KiTa Kunterbunt 28 32 28 27 8
KiTa Kunterbunt der Asklepios Klinik Harburg 125 135 131 119 117 103
KiTa Lillehus 68 53 62 67 68 37
KiTa Marienkäfer Harburg 95 109 110 95 107 97
KiTa Moorburg 110 107 104 114 115 85
KiTa Museumsplatz 321 319 369 316 451 395
KiTa Neunmalklug 61
KiTa Neuwiedenthaler Straße 200 206 197 203 188 155
KiTa Nordlicht 91 91 80 79 80 52
KiTa Rappelkiste 171 167 166 162 148 128
KiTa Rasselbande-Petra Figur *) *) *) *) *) *)
KiTa Rathausspatzen 79 115 124 138 146 130
KiTa Rehrstieg 121 160 142 130 129 115
KiTa Schneverdinger Weg 275 296 287 267 246 201
KiTa Schöne Kleine Welt 2 28 33 38 32 35
KiTa Sinstorfer Kirchweg 111 115 119 112 112 81
KiTa Sonnenschein *) *) *) *) *) *)
KiTa Sternenkinder e.V. 43 62 48 51 49 28
KiTa Storchenwiese 58 85 98 79
KiTa Uni-Zwerge 109 96 91 93 79 65
KiTa Wümmeweg 145 153 157 166 181 138
KiTa Wunderland 130 136 156 154 169 134
KiTa Zauberwiese 65 160 162 165 131
KiTa Zwergenland *) *) *) *) *) *)
PAS Harburg 20 52 56 76 72 63
Datenstand: 17.11.2020

* ) An der Nennung der betreuten Kinder in Kitas von den Trägern, die natürliche Personen sind, ist der Senat aus Gründen des Sozialdatenschutzes
nach § 35 SGB I, §§ 61 ff. SGB VIII und §§ 67 ff. SGB X gehindert. Sozialdaten darf der Senat gemäß § 67b Abs. 1 S. 1 SGB X nur bei Vorliegen einer
gesetzlichen Übermittlungsbefugnis im Sozialgesetzbuch oder gemäß Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. a DS-GVO mit Einwilligung der Betroffenen
weitergeben. Das Sozialgesetzbuch enthält keine Übermittlungsbefugnis zugunsten der Beantwortung parlamentarischer Anfragen. Eine Einwilligung der
Betroffenen zur Datenübermittlung liegt nicht vor.
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	2201ska_Text
	Schriftliche Kleine Anfrage der Abgeordneten André Trepoll und Silke Seif (CDU) vom 13.11.20 und Antwort des Senats 
	Betr.: Süderelbe-Kitas auf dem Prüfstand 
	Einleitung für die Fragen: 
	Einleitung für die Antworten: 

	Frage 1: Wie viele Kinder welcher Altersgruppen (unter einem Jahr; ein bis unter zwei Jahre; zwei bis unter drei Jahre; drei bis unter vier Jahre, vier bis unter fünf Jahre; fünf bis unter sechs Jahre) werden aktuell an den Kindertagesstätten („Kitas“) der Stadtteile im Wahlkreis Süderelbe (Cranz, Neuenfelde, Neugraben-Fischbek, Francop, Hausbruch, Altenwerder, Moorburg, Teilgebiete von Eißendorf und Heimfeld) betreut? Bitte pro Einrichtung und für die jeweilige Altersgruppe angeben. 
	Antwort zu Frage 1: 

	Frage 2: Gibt es laut Senat beziehungsweise dessen zuständigen Behörden Prognosen über die zukünftige Geburtenentwicklung und die damit verbundenen Ansprüche auf Kita-Plätze in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe? 
	Wenn ja, wie lauten diese Prognosen? 
	Wenn nein, warum gibt es keine? 
	Antwort zu Frage 2: 

	Frage 3: Wie haben sich die Betreuungsquoten an den Kitas der Stadtteile im Wahlkreis Süderelbe seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln sowie für alle Altersgruppen im Kita- und Elementarbereich angeben. 
	Antwort zu Frage 3: 

	Frage 4: Wie viele Kindertagesstätten welcher Träger, mit wie vielen Beschäftigten und mit wie vielen Kapazitäten beziehungsweise Platzzahlen für den Krippen- und Elementarbereich, gibt es aktuell in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe? Bitte pro Einrichtung einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 4: 
	Tabelle 1: Beschäftigte in im Wahlkreis Süderelbe gelegenen Kitas am 1. März 2020 


	Frage 5: Wie haben sich die Zahlen der Kitas mit wie vielen Kapazitäten und wie vielen Beschäftigten in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe aus Frage 4 seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 5: 
	Tabelle 2: Beschäftigte in im Wahlkreis Süderelbe gelegenen Kitas in den Jahren 2015 bis 2020 


	Frage 6: Wie viele pädagogische Fachkräfte arbeiten aktuell an welchen Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe und wie haben sich diese Zahlen seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 6: 
	Tabelle 3: Beschäftigte pädagogische Fachkräfte1) in im Wahlkreis Süderelbe gelegenen Kitas in den Jahren 2015 bis 2020 


	Frage 7: Welche Betreuungsschlüssel gibt es aktuell an den Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe? Bitte für die jeweiligen Altersgruppen (unter einem Jahr; ein bis unter zwei Jahre; zwei bis unter drei Jahre; drei bis unter vier Jahre; vier bis unter fünf Jahre; fünf bis unter sechs Jahre) sowie zum Vergleich den aktuellen Hamburger Durchschnitt des jeweiligen Betreuungsschlüssels angeben. 
	Frage 8: Wie haben sich die Angaben aus Frage 7 seit 2015 entwickelt? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 
	Antwort zu Fragen 7 und 8: 

	Frage 9: Wie viele Kindertagesstätten in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe nehmen aktuell am Kita-Gutschein-System teil? 
	Antwort zu Frage 9: 

	Frage 10: Wie viele Kita-Gutscheine sind seit 2015 im Bezirk Hamburg-Harburg beantragt worden und wie viele Kinder haben im selben Zeitraum Kita-Gutscheine erhalten? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 10: 
	Tabelle 4 


	Frage 11: Wie viele der beantragten Gutscheine haben welche Harburger Kitas seit 2015 auch abgerechnet? Bitte pro Jahr einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 11: 

	Frage 12: Wie viele offene Platznachweisverfahren werden aktuell im Bezirksamt Harburg bearbeitet? 
	Antwort zu Frage 12: 

	Frage 13: Liegen dem Senat beziehungsweise den zuständigen Behörden Kenntnisse darüber vor, ob seit 2015 Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe geschlossen wurden? 
	Wenn ja, bitte mit Adresse, Kapazitäten und Begründung angeben. 
	Frage 14: Gibt es Pläne seitens des Senats beziehungsweise der zuständigen Behörden, um Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe zukünftig zu schließen? 
	Wenn ja, bitte mit Standort, Kapazitäten und Begründung angeben. 
	Antwort zu Fragen 13 und 14: 

	Frage 15: Gibt es Pläne seitens des Senats beziehungsweise der zuständigen Behörden, um weitere Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe fertigzustellen? 
	Wenn ja, an welchem Standort, mit welchen Kapazitäten, Baukosten und welchem Fertigstellungzeitraum? 
	Wenn nein, warum gibt es keine Pläne? 
	Antwort zu Frage 15: 

	Frage 16: Wie viele neue Kita-Plätze sind durch das Investitionsprogramm „Kindertagesbetreuung 2017-2020“ in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe mit wie vielen Mitteln entstanden? 
	Antwort zu Frage 16: 

	Frage 17: In der Drs. 21/14319 benennt der Senat insgesamt 19 geplante neue Kita-Standorte für den Bezirk Hamburg-Harburg. Welche davon sind bereits eröffnet beziehungsweise welche nicht und an welchen Standorten kam es weswegen zu Verzögerungen der Öffnung? Bitte pro Einrichtung einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 17: 

	Frage 18: Medienberichten zufolge hätte die Verwaltung des Harburger Bezirksamtes im Mai 2020 keine endgültige Informationslage über die Eröffnung der geplanten Kita im Fischbeker Heidbrook („Der neue RUF“, Süderelbe, 23.05.2020: „Rosenberger hakt nach. Öffnet Kita im Fischbeker Heidbrook 2020?“). Wie ist hier der aktuelle Stand? 
	Antwort zu Frage 18: 

	Frage 19: Welche Kindertageseinrichtungen aus den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe haben im Zuge der COVID-19-Pandemie eine Notbetreuung (gemäß Beschluss der Kita-Vertragskommission nach § 26 Landesrahmenvertrag „Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen“ (LRV) vom 23. April 2020) angeboten und welche nicht? 
	Antwort zu Frage 19: 

	Frage 20: Liegen dem Senat beziehungsweise den zuständigen Behörden Kenntnisse darüber vor, wie viele Kinder in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe während der Corona-Pandemie 2020 die Notbetreuung in den entsprechenden Kitas genutzt haben beziehungsweise wie viele Kinder zu Hause betreut wurden? 
	Falls ja, wie viele waren es jeweils? 
	Wenn nein, warum liegen keine Daten vor? Bitte pro Monat einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 20: 

	Frage 21: Im Beschluss der Kita-Vertragskommission wurden unter den verpflichtenden Maßnahmen (siehe Beschluss der Kita-Vertragskommission nach § 26 Landesrahmenvertrag „Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen“ (LRV) vom 23. April 2020, Seite 2, Punkt 4), die Einhaltung von Hygieneanforderungen für Kinder und Mitarbeiter umschrieben. Haben der Senat beziehungsweise dessen zuständigen Behörden Maßnahmen getroffen, um die Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe beim Einhalten dieser Hygieneanforderungen zu unterstützen? 
	Wenn ja, wie? 
	Wenn nein, warum nicht? 
	Antwort zu Frage 21: 

	Frage 22: Welche Minder- und Mehrkosten sind für die Umsetzung des Hygienekonzepts an den Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe entstanden (siehe Beschluss der Kita-Vertragskommission nach § 26 Landesrahmenvertrag „Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen“ (LRV) vom 23. April 2020, Seite 2, Punkt 5)? 
	Antwort zu Frage 22: 
	Tabelle 5 


	Frage 23: Wie viele Beschäftigte an welchen Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe, haben im Jahr 2020 einen Antrag auf Kurzarbeit gestellt, sind arbeitslos geworden beziehungsweise wie viele Beschäftigte sind an welchen Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe neu eingestellt worden? Bitte pro Monat einzeln angeben. 
	Antwort zu Frage 23: 

	Frage 24: In der Drs. 22/332 gibt der Senat an, dass von gegenwärtig 17.682 Beschäftigten an Hamburger Kitas, 3.525 (circa 20 Prozent) zur COVID-19-Risikogruppe gehören würden. Wie äußern sich diese Zahlen für die Kitas in den Stadtteilen des Wahlkreises Süderelbe? Bitte wenn möglich pro Einrichtung einzeln oder insgesamt für alle Stadtteile im Wahlkreis Süderelbe angeben. 
	Antwort zu Frage 24: 
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